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„Was uns den Weg verlegt, bringt uns voran.“ (Sprichwort aus China) 
Liebe Schulgemeinde, 
die erste Woche des erneuten (kleinen) Lockdowns ist vergangen. Für alle Betroffenen 
ist die Situation nicht einfach. Innerschulisch läuft bisher alles weitestgehend „nach 
Plan“. Es gab mehrere Verdachtsfälle, aber bisher kein Coronafall im laufenden 
Schulbetrieb, so dass auch keine Quarantänemaßnahmen notwendig waren. Die 
Coronatestung innerhalb der Lehrerschaft war bei allen negativ. Bisher haben wir viel 
Glück gehabt. 
Meine große Bitte an alle Mitglieder der Schulgemeinde: haltet Euch auch außerhalb 
der Schule an die Hygienemaßnahmen und Regeln. Nur so können die 
Lockdownmaßnahmen ihre Wirksamkeit entfalten und wir kommen irgendwann wieder 
in eine normalere Situation. Es ist manchmal schon frustrierend zu sehen, dass die 
Schüler sich auf dem Schulgelände weitestgehend verantwortungsvoll und 
regelkonform verhalten und sobald sie die Schule verlassen ihr Verhalten ändern und 
so tun, als ob es kein Corona gäbe…. Bei einigen Eltern ist das leider auch zu sehen. 
Also: nur gemeinsam können wir das schaffen. In und außerhalb der Schule. 
Nutzt die Zeit für Dinge, die im normalen alltäglichen Wahnsinn oft vernachlässigt 
werden: entspannt Musik hören, LESEN, Briefe schreiben oder mit „vernachlässigten 
Personen“ telefonieren  (z.B. an Oma und Opa, also nicht über WhatsApp und 
Instagramm), Gesellschaftsspiele (offline) oder andere kreative Tätigkeiten. Vielleicht 
entdecken wir wieder „verborgene“ Schätze in uns. 
In diesem Sinne wünsche ich allen alles Gute und vor allem Besonnenheit und 
Gesundheit. 
Andreas Lisson 
 


